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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TV 1891 Stierstadt : TSG Niederhofheim 06 
Donnerstag, 07.10.2021, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Jansen / Aland nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die TSG Niederhofheim 06 im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2
verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV 1891 Stierstadt. Das Heimteam konnte
im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat der TV 1891 Stierstadt nun ein Punkteverhältnis von 2:8 und die
TSG Niederhofheim 06 ein Punkteverhältnis von 7:3 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Pfuhz / Alker
waren die Gastgeber Weber / Rau. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Zhu / Weber gegen
Jansen / Aland, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Jansen / Aland jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 12:10, 9:11, 9:11, 3:11. Lange dagegenhalten konnten
Schlünß / Herrmann beim 2:3 gegen Anthes / Kaiser. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Lars Jansen war dagegen der Gastgeber Christoph Weber. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Fast verloren schien am
Nachbartisch das Spiel von Hequn Zhu gegen Alexander Pfuhz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Hequn Zhu jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 10:12, 8:11, 11:6, 11:9, 11:
9. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zhu mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange umkämpft war anschließend die
Partie zwischen Marco Schlünß und Stephan Kaiser, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Tobias Rau hatte gegen Knut Anthes beim 11:9, 12:10, 11:4 keine Probleme.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen wenig später
Patrick Weber bei seiner Niederlage gegen Jonas Alker. Nichts auszurichten hatte Martin Herrmann
beim 3:11, 5:11, 5:11 gegen Axel Aland. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Christoph Weber zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen
Alexander Pfuhz aber trotzdem deutlich mit 6:11, 11:6, 5:11, 9:11. Fast verloren schien das Spiel
von Hequn Zhu gegen Lars Jansen, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Hequn Zhu
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Zu wenig spielerische Mittel
hatte indes Marco Schlünß letztlich im Repertoire, um Knut Anthes ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Der neue Zwischenstand war 6:6. Trotz anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte dann Tobias Rau das Match gegen Stephan Kaiser und gewann in vier
Sätzen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Patrick Weber und Axel Aland, bevor sich der
Gastspieler mit 7:11, 11:7, 7:11, 12:10, 5:11 durchsetzte. Martin Herrmann gewann wiederum sein
Spiel gegen Jonas Alker klar mit 3:0. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Weber / Rau verloren dann ihr Spiel indes gegen Jansen / Aland chancenlos mit 5:11, 7:
11, 7:11. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1891 Stierstadt nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf,
während die TSG Niederhofheim 06 vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2021 gegen die SGK
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Bad Homburg 1890 ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1891 Stierstadt
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 30.10.2021 gegen die SG Wildsachsen.

 Punkte:
 TV 1891 Stierstadt

Doppel: Weber / Rau (1), Zhu / Weber (0), Schlünß / Herrmann (0) 
Einzel: C. Weber (1), H. Zhu (2), M. Schlünß (1), T. Rau (2), P. Weber (0), M. Herrmann (1) 

 TSG Niederhofheim 06
Doppel: Jansen / Aland (2), Pfuhz / Alker (0), Anthes / Kaiser (1) 
Einzel: A. Pfuhz (1), L. Jansen (0), K. Anthes (1), S. Kaiser (0), A. Aland (2), J. Alker (1)


